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Liebe Leserin, lieber Leser,
wie viele neue mathematische Begriffe 
lernen Schülerinnen und Schüler eigent-
lich während eines Schuljahres oder gar 
während ihrer gesamten Schullaufbahn? 
Ein Blick in das Inhaltsverzeichnis eines 
Schulbuchs gibt einen kleinen Eindruck: 
Potenz, Exponent, Potenzfunktion, ganz-
rationale Funktion, Wachstum, Transfor-
mation, Verschieben, Strecke, Nullstelle, 
mittlere Änderungsrate, Extremwert, Mo-
dellfunktion, Nullwachstum, Erwartungs-
wert, Zufallsgröße, Streuung … 

Im Mathematikunterricht können Be-
griffe zwar definiert und damit „einge-
führt“ werden, doch ist damit noch lange 
nichts darüber ausgesagt, welche Sicht-
weise und welches Wissen Lernende mit 
dem Begriff verbinden. Kennen sie Prob-
lemzusammenhänge, in denen der Begriff 
auftritt? Können sie den Begriff anwen-
den? Besitzen sie anschauliche Vorstellun-
gen über den Begriff? 

Diese Fragen zeigen schon: Begriffe ler-
nen ist meist ein langfristiger Prozess und 
erfordert unterschiedliche Unterrichtsstra-
tegien und Aufgabenformate. Einige wol-
len wir Ihnen exemplarisch im vorliegen-
den Themenheft vorstellen.  
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